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AUF IN DEN HERBST KRENGLBACH!

WIR DENKEN 

AN 

KRENGLBACH
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DAHEIM IN KRENGLBACH

LIEBE GEMEINDEBÜRGERINNEN, LIEBE GEMEINDEBÜRGER!

September und noch immer 

Corona. Ich hoffe Sie hatten 

einen Sommer, so angenehm 

es eben geht. 

Nicht nur Österreich kämpft 

mit der Pandemie, die gan-

ze Welt ist im Ungewissen. 

Die einen sprechen von zu 

viel Maßnahmen, für andere 

kann es nicht streng genug 

sein. Ich möchte mit nieman-

dem tauschen, der jetzt eine 

Entscheidung über die Verhängung oder Aufhebung 

von Schutzmaßnahmen entscheiden muss. 

Unsere Wirtschaft ist aktuell im Tiefflug und viele Bran-

chen haben das härteste Jahr seit es sie überhaupt gibt. 

Oberösterreich als Exportmeister ist mehr als andere 

Bundesländer von der unmittelbaren wirtschaftlichen 
Situation im Ausland abhängig, aber auch wir haben 

Tourismusregionen, die nicht in der Lage sind abzu-

schätzen, ob es nun eine Saison im Winter geben wird 

oder nicht. 

IMPRESSUM Herausgeber OÖVP Krenglbach, GPO Andreas Augeneder, Holzhäuser 6, 4631 Krenglbach, redak-

tion@oevp-krenglbach.at, Verlags- & Herstellungsort: Krenglbach.

Einleitung

Wir alle können ein wenig was für die Wirtschaft im 

Ort tun, auf 

https://nahversorger.krenglbach.info 

findet ihr lokale Betriebe, die vielleicht genau das ha-

ben, was ihr braucht. Betriebe, die dort eingetragen 
werden möchten, bitte sendet mir einfach eine Mail mit 

eurem Logo und dem Text den ihr gerne hättet sowie 

euren Kontaktdaten.

In Krenglbach spüren wir Corona natürlich auch - so gut 

wie alle größeren Feste sind abgesagt für heuer, gerade 

diese Woche am 22. September, haben wir uns für ei-

nen alternativen Weg beim Adventmarkt entschieden. 

Auf Seite 8 mehr dazu. Außerdem findet Ihr dort auch 
ein paar Infos zur NPO Förderung, die der Bund für Ver-
eine auf Antrag ausschüttet, um die Folgen der teilwei-

se unmöglich gewordenen Vereinstätigkeit, durch die 

Corona Einschränkungen, abzufedern. 

Wir wissen noch nicht, wie der „Adventmarkt Light“ 

von den Vereinen aufgenommen wird, wir hoffen aber 

doch auf ein wenig Weihnachtsstimmung im Ort, auch 

Fotocredit Titelseite: G.G. Walter
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Gerald Walter
Fraktionsobmann ÖVP Krenglbach

ohne den klassischen Markt. Einen Weihnachtsbaum 

wird es auf alle Fälle geben. 

Statt des Bierfestes haben wir für Krenglbach Bier ge-

braut. Mehr dazu auf Seite 20 und demnächst im Netz 

und natürlich der nächsten Ausgabe von „Daheim in 

Krenglbach“, der Festbock soll rechtzeitig vor dem Fest 

fertig werden.  

Unser Wandertag wird stattfinden, wir werden aber 
auf einen Wirtshausbesuch verzichten und natürlich 

darauf achten, die Sicherheitsabstände einzuhalten. 

Wir begeben uns auf der Ursprungswanderung auf die 

Spuren der Geltinger in Haiding. An den Namen erin-

nert heute noch der Ortsteil Gölding, der davon herge-

leitet wird. Wie immer am 26. Oktober, Details findet ihr 
auf der Rückseite. 

Nicht zuletzt die Erfordernisse, die der verstärkte Ho-

me-Office Betrieb mit sich brachte, sorgte letztlich für 
eine hohe Nachfrage nach Breitbandinternet. Ich be-

danke mich an dieser Stelle für den großen Zuspruch 

,auf den unsere Vorarbeit in diesem Feld getroffen ist. 

Auch in dieser Ausgabe gibt es ein paar Infos dazu, ich 

habe häufige Fragen hier noch einmal erläutert. 

Der Herbst zieht ins Land, die Ernte wird eingebracht 

und unsere Kinder dürfen sich das erste Mal auf Herbst-

ferien freuen. Vom 27. bis zum 30. Oktober ist heuer 

schulfrei, für manche Eltern durchaus eine Herausfor-

derung. Wir hoffen, dass der Schulbetrieb bis dahin in 

geregelten Bahnen verlaufen kann. 

Am 17. Juli ist Michael Drobjewski verstorben, was uns 

hart getroffen hat. In der letzten Ausgabe haben wir 

noch von seiner Ehrung durch die Initiative für Krengl-

bach berichtet. Auf diesem Weg noch einmal unser 

Beileid für seine Lieben, wir werden Michael nicht ver-
gessen. Walter Aichinger hat einen Nachruf verfasst, 

den wir in dieser Ausgabe auch abgedruckt haben. 

Ein Herbst mit Einschränkungen, also auch in Krengl-

bach - optimistisch liest sich anders. Aktuell ist aber, 

glaube ich, vielen nicht danach, die Welt zu umarmen. 

Seien wir dankbar, dass wir gesund sind, dass viele von 

uns Zusammenhalt nicht nur propagieren, sondern auch 

leben und dass wir in Krenglbach aufeinander schauen. 

Ich wünsche euch alles Gute für die Zeit, die hof-

fentlich bald besser wird und machen wir das 

Beste draus. Ich freue mich, wenn der Ort wie-

der auflebt und Feste wieder so gefeiert werden 
können, wie wir das in Krenglbach gewohnt sind. 

Herzlichst Euer, 
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MIT LEIDENSCHAFT FÜR KIRCHEN-
MUSIK UND CHORGESANG
von Andreas Augeneder - andreas.augeneder@oevp-krenglbach.at

Am 30. August wurde im Zuge 

des Gottesdienstes unserer jah-

relangen Organistin und Chor-

leiterin Fr. Marianne Drumm der 

Dank der ganzen Pfarrgemeinde 

ausgesprochen.  

Ihre Chorlaufbahn begann für Fr. 

Drumm im zarten Alter von 13 Jah-

ren als Mitglied des Krenglbacher 

Kirchenchors. Einige Jahre später 

entschied sich die begeisterte Mu-

sikerin eine Ausbildung zur Orga-

nistin zu machen und im Jahr 1954 

spielte sie das erste Mal in unserer 

Kirche. 

Fr. Drumm prägte die nachfolgen-

den 66 Jahre mit Leidenschaft, En-

gagement und Verlässlichkeit die 

Kirchenmusik in unserer Gemeinde. 

Unzählige Gottesdienste, Hochzei- ten, Taufen und auch Begräbnisse 

wurden durch ihr Wirken beson-

ders würdevoll und festlich.

Ihr besonderes Talent stellte sie 

fast wöchentlich, wenn nicht gar 

täglich von der Empore der Kirche 

aus unter Beweis. Gerade beim 

Spiel mit der Orgel zeigte sich, dass 

sie dieses schwierige Instrument 

nicht nur mit Verstand und Können, 

sondern vor allem mit Herz spielte.

Im Zuge des Gottesdienstes dank-

ten sowohl Hr. Pfarrer GR Mag. 

Johann Wimmer, der Obmann des 

Pfarrkirchenrates Otto Braun-

schmid und der gesamte Kirchen-

chor mit dem besonderen Lied 

„Der Herr segne dich“ für die lange 

Treue von Fr. Drumm.

Landwirtschaft in Krenglbach

Photos: Pfarre Krenglbach
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SCHNELLES INTERNET IN 
KRENGLBACH - FRAGEN

Der geplante Glasfaserausbau 

ist schon vielerorts im Gespräch. 

Das Thema ist komplex und daher 

habe ich auf Krenglbach.info eine 

FAQ Seite it den häufigsten Fra-

gen veröffentlicht. Da wir im Ort 

noch nicht überall schnelles In-

ternet haben, hier die Fragen für 

euch auf Papier.

Welches Gebiet ist durch Nor-

mann – Krenglbach.net abge-

deckt?

Für Fragen und mehr Infos zum 

Breitbandinternet von Nor-

mann, wenden Sie sich bitte an:  

office@krenglbach.net
Die Kartendarstellung finden Sie, 
wenn Sie den QR Code scannen:

In welchen Bereichen erfolgt der 

Glasfaserausbau durch LinzNet?

LinzNet erreichen Sie  unter der Te-

lefonnumer  0732 2360 200

Die Landkarte finden Sie unter fol-
gendem QR Code:

Ich bin in Haiding – warum wird 

hier Glasfaser nicht ausgebaut?

Das Gebiet ist über das ehemali-

ge UPC Kabelnetz angebunden. 

Magenta hat hier bereits Breitband 

eingemeldet (lt. Breitbandatlas), 

dadurch ist eine Förderung nicht 

möglich und ein Glasfaserausbau 

durch LinzNet auch nicht vorgese-

hen.

Ich habe Internet, Fernsehen und 

Festnetz von einem Fernmelde-

anbieter – bekomme ich das auch 

über das neue Breitbandnetz?

Sowohl Normann als auch Linz-

Net und natürlich auch Magen-

ta bieten zum Internet auch noch 

Festnetz-Telefonie und Fernsehen 

(meist mit Aufnahmefunktion der 

Sender). Die Telefonnummer kann 

mitgenommen werden.

Ab wann kann ich mich für das 

Glasfaserinternet von LinzNet an-

melden?

Ab sofort unter 0732 2360 200 

oder mit dem Anmeldeformular, 

dass Sie per Post erhalten haben. 

Der Ausbau kann nicht überall zur 

selben Zeit stattfinden und wird vo-

raussichtlich bis Ende 2021 dauern.

Was kostet Breitband Internet?

Generell liegen die Kosten für Breit-

bandinternet in etwa bei ab 40 € 

monatlich, so auch bei LinzNet und 

Normann – krenglbach.net. 

Ich habe eine Werbung von 

(m)einem (anderen) Anbieter für 

Glasfaser / Breitband in Krengl-

bach bekommen, baut dieser auch 

aus?

Vorsicht! Vorerst leider mit ziemli-

cher Sicherheit nicht. Aktuell sind 

nur die hier genannten Firmen im 

Ort aktiv. 

Ich möchte noch warten mit dem 

Glasfaseranschluss – zahlt sich 

das aus?

Leider nein. Im Rahmen des geför-

derten Ausbaus werden alle Ge-

biete angeschlossen, sofern sich 

genug Haushalte anbinden lassen. 

Durch die Förderung ist es möglich, 

jetzt auch Gebiete zu erschließen, 

die sonst nur durch hohe Investiti-

onen der Haushalte zu realisieren 

wären. Wenn Sie nun abwarten, ist 

ein zukünftiger Anschluss mitunter 

wesentlich teurer, als jetzt. Es gibt 

die Möglichkeit einen Anschluss zu 

ihrem Haus legen zu lassen, ohne 

direkt anzubinden. Das ist mit hö-

heren Anschlusskosten verbunden, 

wenn sie binnen einem Jahr nach 

Anschluss keinen Vertrag mit Linz-

Net abschließen. 

Mehr FAQ und Infos finden Sie auf 

www.oevp-krenglbach.at 

und natürlich auf

www.krenglbach.info

Bei weiteren Fragen wenden Sie 

sich bitte direkt ans Gemein-

deamt und gerne auch an mich - 

meine Mailadresse steht oben. 

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at
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Salon Buchner  

 

                                                          Bettina Buchner 
                                                           Sportplatzstraße 12 

                                                          4631 Krenglbach  
                                                        

                                                       Tel.: 07249 46765 
              bettina.buchner1.bb@gmail.com     

                                                                                                
                                                                   
Geschäftszeiten: DI - FR 8-18 Uhr / SA - 8-12 Uhr                         

  VORANMELDUNG                               

SVK DAMEN AUF 
ERFOLGSKURS
von Gerald Walter - Mail: gerald.walter@svkrenglbach.at

Die SV Krenglbach Damen sind 

im Frauenfußball mittlerweile weit 

über die Grenzen der Gemeinde 

bekannt. Spätestens, nachdem sie 

die Bundesligisten Burgenland und 

Wacker Innsbruck geschlagen ha-

ben, war klar, dass sich hier eine 

neue Hochburg für Frauenfußball 

etabliert hat.

Zum Interview waren Damen-Trai-

ner Reinhard Buchner und SVK 

Frauen-Verantwortlicher Wolf-

gang Schwetz bei mir. 

Ihr seid richtig erfolgreich - was 

sind deiner Meinung nach die 

wichtigsten Aspekte bei einer 

Mannschaft um erfolgreich zu 

sein?

Reinhard B.: Meiner Meinung nach 

geht es vor allem eine Gemein-

schaft zu bilden. Im Fußball ist es 

wichtig das jeder für jeden da ist, 

den Mitspieler respektiert oder 

im besten Fall (wie bei uns) sich 

Freundschaften entwickeln die wie 

eine große Familie sind.

Wenn das alles vorhanden ist, kann 

man das Training intensivieren, und 

somit steigert sich die Qualität und 

der Erfolg.

Wolfgang S.: Ja, das Teamgefühl, 

die Freundschaft, die Bereitschaft 

sich zu quälen und sich weiter ent-

wickeln zu wollen und vor allem der 

Spaß untereinander am Spiel!

Gibt es Unterschiede im Training 

zwischen Frauen und Männern, 

und wenn ja, welche sind die 

prägnantesten? 

Reinhard B. lächelt: Es wird ge-

nauso trainiert wie bei den Herren, 

ich finde die Damen - zumindest 
unsere - sehr akribisch und ehrgei-

zig und auf keinen Fall so wehlei-

dig.

Was sind eure Ziele für die unmit-

telbare, aber auch für die fernere 

Zukunft? 

Wolfgang S.: Wir wollen uns mit 

den Mannschaften in der 2. Bun-

desliga matchen, junge Mädchen 

für den Frauenfußball gewinnen 

und weiter zu entwickeln, aber das 

größte Ziel ist es unseren Sport 

ohne Verletzungen betreiben zu 

können!

Reinhard B.: Es geht natürlich im-

mer darum, sich zu verbessern und 

um den Meistertitel mitzukämpfen. 

Vor allem aber, und da bin ich ganz 

bei Wolfgang, geht es auch darum 

den Spaß am Fußball nicht zu ver-

lieren. Weiters versuchen wir beim 

SV Krenglbach eine junge 2. Mann-

Trainer Reinhard Buchner im Ein-

satz am Platz.
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schaft zu gründen, damit der Da-

menfußball in Krenglbach eine Zu-

kunft hat und weiter so erfolgreich 

wachsen kann. Ohne Nachwuchs 

oder 2. Mannschaft wird es lang-

fristig keine Damenmannschaft bei 

uns mehr geben.

Wie seht ihr die Entwicklung des 

Frauenfußballs in Österreich?

Wolfgang S.: In den letzten Jahren

ren hat sich da eine enorme Leis-

tungssteigerung bemerkbar ge-

macht und Frauenfußball wird in 

der Bevölkerung wahrgenommen, 

ABER...

Reinhard B.: ...es ist ein Rückgang 

der Damenmannschaften zu spü-

ren, es werden im Moment immer 

weniger beim Verband gemeldet. 

Was die Entwicklung des Könnens 

der Mädels betrifft so sehe ich da 

Riesenschritte nach vorne. Alle be-

ginnen bereits im Kindesalter und 

spielen im Nachwuchsbereich mit 

den Burschen mit. Das ist viel bes-

ser gegenüber früher, wo sich Da-

men zusammenschlossen und aus 

Jux und Tollerei zum Fußballspielen 

angefangen haben.

Gibt es noch etwas, dass ihr den 

Fans und solchen, die es werden 

wollen, noch sagen möchtet? 

Reinhard B.: Den Fans, die jetzt 

schon Woche für Woche bei den 

Spielen mehr werden, einen herz-

lichen Dank für die Anfeuerung, 

denn das ist für uns der schönste 

Lohn für die harte Arbeit, die die 

Mädels im Training auf sich neh-

men!

Wolfgang S.: Wir wollen die-

se Saison alles geben, sowohl im 

Cup,wie auch in der Meisterschaft 

und würden uns freuen, möglichst 

viele Zuschauer und Fans bei unse-

ren Spielen begrüßen und begeis-

tern zu dürfen.

Reinhard B.: Das Team wird sich 

die Fußballschuhe für Krenglbach 

zerreißen, auch wenns mit einem 

Sieg einmal nicht klappen sollte. 

Die Mädels nehmen Woche für 

Woche weite Wege zum Trainie-

ren und Spielen auf sich, haben da-

für aber beim SV Krenglbach eine 

zweite Heimat gefunden, in der sie 

sich sehr wohl fühlen. Würde mich 

freuen, wenn sich Mädchen und 

Frauen, die diesen Sport ausüben 

oder ausüben wollen, und eine sehr 

gute Gemeinschaft suchen, sich 

bei uns melden, da sind sie 1000% 

richtig!

Vielen Dank euch beiden für das 

Interview, vielen Dank der SVK 

Damenmannschaft, dafür dass Ihr 

Krenglbach, den SVK und euren 

Sport so in die Welt tragt. Wir 

sind stolz auf euch!

HEUER SIND NOCH FOL-
GENDE SPIELE IN DER LT1 
OÖ LIGA DER FRAUEN 
GEPLANT:
11. Oktober 2020 - 15:00 

SPG Wolfern / Garsten gegen  

SV Fenastra Krenglbach

17. Oktober 2020 - 17:00

SV Fenastra Krenglbach gegen  

SPG Aschach / St. Ulrich

7. November 2020 - 14:00

Union St. Oswald b. Freistadt ge-

gen SV Fenastra Krenglbach

Die SVK Frauen nach dem Sieg gegen Kleinmünchen - mit Trainer Reinhard Buchner (ganz links), Mann an der 

Eintrittskasse Martin Doppler (links hinten) und mein Sohn und ich als Obmann durften auch aufs Bild DANKE!

Wolfgang Schwetz - Frauen-Ver-

antwortlicher beim SV Krenglbach
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KRENGLBACHER 
ADVENT 2020
Corona ist noch immer präsent, 

leider wieder stärker als im Som-

mer, der relativ ruhig verlaufen 

ist. Für uns bedeutet das, wenn 

wir auf die ursprünglich geplan-

ten Veranstaltungen blicken, dass 

die meisten davon nicht in der üb-

lichen Form stattfinden können. 

Davon betroffen ist auch der Ad-

ventmarkt, der nach der aktuell 

unbefristeten Verordnung für die 

Gemeinde, als Veranstalter und die 

Vereine, als Teilnehmer, mit großen 

Haftungsrisiken verbunden wäre. 

Wir sagen aber nicht Weihnachten 

ab, sondern lediglich den Advent-

markt, daher haben wir uns über-

legt, wie wir dennoch Weihnachts-

stimmung auf den Ortsplatz holen 

können. 

4 WOCHEN ADVENT AM 
ORTSPLATZ
Im Kulturausschuss haben wir uns 

darauf geeinigt, den Vereinen die 

Möglichkeit zu geben, einen Stand 

zu nutzen, den die Gemeinde für 

die 4 Wochenenden vor Weih-

nachten am Ortsplatz aufstellt. 

Dadurch, dass nun kein ganzer 

Markt sondern eben nur ein ein-

zelner Verkaufsplatz für Punsch, 

Kekse & Co. vor Ort ist, der Weih-

nachtsbaum darf auch nicht feh-

len, gehen wir davon aus, dass die 

Obergrenze von 100 Personen, die 

gleichzeitig anwesend sein dürfen, 

nicht erreicht wird. 

Rechtzeitig vor dem Start des 

Krenglbacher Advents, werden wir 

bekannt geben, wer wann vor Ort 

ist, und auch welche feinen Dinge 

es geben wird. 

Ein Ersatz für den Adventmarkt ist 

das nicht, das Konzept bietet aber 

eine Vielfalt, die eben nicht an ei-

nem Nachmittag konzentriert ist, 

sondern zum immer wieder mal 

Vorbeischauen einlädt.

NPO FÖRDERUNG - ‚ 
INFO-ABEND

Am 4. August lud ich alle Vereine im 

Ort zum gegenseitigen Austausch 

ins Vereinsheim. Wichtiges Thema 

war, neben der allgemeinen Situati-

on der einzelnen Vereine zu Corona 

Zeiten, auch der NPO Förderantrag, 

der für alle Vereine eine Möglichkeit 

bietet, entgangen Einnahmen zu 

kompensieren und somit angefalle-

ne Kosten abzufedern. 

Steuerberater Mag. Dietmar 

Sternbauer sorgte für den fachli-

chen Input an diesem Abend, zu dem 

 

 Vertreter von

• Landjugend

• Elternverein

• Liedertafel

• Musikverein

• Goldhauben

• KEK

• Windhundeverein

• Siedlerverein

• Ortsbäuerinnen

• Freitraum 

kamen.

Als Obmann des Sportvereins habe 

ich diesen natürlich auch vertre-

ten, wir haben die NPO Förderung 

schon beantragt und auch bekom-

men. 

Alle Infos zur NPO Förderung findet 
Ihr auf

www.npo-fonds.at

Hier findet sich auch ein ausführ-
licher FAQ Abschnitt über die 

häufigsten Fragen, die bei bzw. vor 
der Antragsstellung auftreten. 

Wenn ihr eure Einnahmen und 

Ausgaben vom letzten und dem 

aktuellen Jahr zur Hand habt, 

solltet ihr gerüstet sein.

Kultur

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at
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1

Liebe Kinder, liebe Eltern!
Der Herbst lädt dazu ein, sich an der 
frischen Luft zu bewegen. Dazu eignen 
sich für Kinder besonders die Spielplätze. 
Die schönsten Oberösterreichs findet man auf 
www.familienkarte.at. Die Plattform ermög-
licht eine rasche Suche nach geeigneten und 
nahegelegenen Spielplätzen. Also rein in das 
Abenteuer Spielplatz!

Viel Spaß beim Rätseln und bei der Bewegung 
im Freien

Landeshauptmann
Thomas Stelzer

Foto © Land OÖ
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Mmh, diese bekannte, leckere Torte essen viele in 
Oberösterreich ganz besonders gerne. Sie wird 
aus Mürbteig mit Nüssen und Ribiselmarmelade 
gemacht. Typisch für sie ist das Rautenmuster 
oben drauf. In ihrem Namen versteckt sich unsere 
Landeshauptstadt – auch wenn nicht ganz klar 
ist, ob sie wirklich nach ihr benannt wurde. 
Weißt du, welche Torte gemeint ist?

Ansfelden bei Linz ist bekannt als Geburtsort 
eines bekannten österreichischen Komponisten. 
Er konnte unglaublich gut Orgel spielen und war 
dafür in ganz Europa berühmt. Außerdem hat 
er elf Sinfonien komponiert. Kennst du seinen 
Namen?

Oberösterreich kann man geografisch – neben 
dem Zentralraum – in vier Viertel aufteilen.  
Kennst du ihre Namen?

LÖSUNGEN: Wie gut kennst du Oberösterreich? 1: Linzer Torte, 
2: Anton Bruckner, 3: Innviertel, Hausruckviertel, Mühlviertel, Traunviertel. 
Lösung Rätselquadrat: von oben nach unten, links beginnend: 5, 9, 3, 8, 6, 4

 Findest  du die
1 5  Obj ekt e
    im Bild

Kan n st  du die Zahlen  
in  den  Felder n
er ganzen       
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SENIORENBUND NEWS
von Helmuth Rauch - Mail: helmuth.rauch@oevp-krenglbach.at

21.Juli :   Die erste Tagesfahrt seit 

Beginn der und noch dauernden 
Corona Krise führte uns, allerdings 

mit Einschränkungen, nach Zau-

chensee im Salzburger Land. Von 

der Talstation aus, brachte uns die 

Sesselbahn, bei herrlichem Wet-

ter, auf die 1.900 m hoch gelege-

ne Gamskogelhütte. Nach der Mit-

tagsrast stand eine Fahrt mit dem 

„Zauchi Express“ zum nahe gelege-

nen Seekarsee auf dem Programm, 

verbunden mit einer Umwanderung 

des Sees. 

Es war ein schöner Aufenthalt mit 

ausgedehnten Spaziergängen in 

der herrlichen Bergwelt, einer Fahrt 
mit der Gamskogelbahn, einer Um-

wanderung des Zauchensees und 

Einkehr im Ortsgebiet. 

6.-9.August:  Die erste Station 

unserer 4-Tagesreise war das bay-

rische Ettal, das wir über Salzburg, 

dem Chiemsee und Bad Tölz er-
reichten. Nach dem Mittagsmenü 

im „Klosterhof“ folgte die Besichti-
gung der Basilika im Kloster Ettal. 

Weiter ging es anschließend über 

Ehrwald, vorbei an der Zugspitze, 

Richtung Imst-Landeck-Ried und 

schließlich nach Serfaus zu unse-

rem Hotel. 

An den folgenden Tagen begleite-

te uns der Hotelier zum bekannten 

Kaunertal-Gletscher, den wir mit 

der Seilbahn erreichten, und dort 

längere Zeit verbrachten. 

Am dritten Tag ging es bei herrli-

chem Wetter ins Brandnertal nach 
Vorarlberg und Auffahrt mit der Lü-

nerseebahn zum Lünersee, wo wir 

uns im Bergrestaurant stärkten und 
Spaziergänge unternahmen. 

Abschließend unternahmen wir 

eine Fahrt über den Arlberg zum 

berühmten Ort St. Anton, den wir 

zu Fuß erkundeten. 

Am vierten und letzten Tag, Auf-

fahrt mit der Gondel auf die Kom-

perdell, dem Hausberg von Serfaus, 

wo wir eine geführte Wanderung 

mit unserem Hotelier erleben konn-

ten, bevor wir zu Mittag die Heim-

reise antraten.



11

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

GEBURTSTAGSJUBILARE - WIR GRATULIEREN!

Maria Eisterer - Wir gratulieren 

herzlich zum 95er!

August Silberhuber- Alles 

Gute zum 94. Geburtstag!

Hubert Hochhauser - Herzli-

che Gratulation zum 91er!

Elke Lenzenwöger - Wir gratu-

lieren zum 80. Geburtstag!

Margarete Schrempf - Alles 

Gute zum 85er!
Johann Auerbach - Herzliche 

Gratulation zum 80er!

Ing. Helmut Bumberger - Alles 

Gute zum 80er!
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Wundersberg 16

Mit Betroffenheit haben wir die Nachricht 

vom Ableben unseres Mitgliedes, Frau  

Sevilla Plewnia erhalten. Kurz vor deinem 

98. Geburtstag hast Du deine Augen für im-

mer geschlossen und bist ruhig entschlafen. 

Deine letzte Reise führte Dich nach Deutsch-

land in den Waldfriedhof Ruhe Forst Deister 

wo deine letzte Ruhestätte ist. Im Namen des 

SB möchte wir mich für 20 Jahre treue Mit-

gliedschaft recht herzlich bedanken. Soweit 

es dir die Gesundheit noch erlaubte, hast Du 

an verschiedenen Veranstaltungen, Stamm-

tischen und Ausflügen gerne teilgenommen. 

Der SB wird dir liebe Sevilla ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Mit Betroffenheit erhielten wir die Nach-

richt über das Ableben unseres Mitgliedes  

Johannes Kaser Im Namen des Senioren-

bund möchte ich mich für 34 Jahre treue Mit-

gliedschaft recht herzlich bedanken. 

Für deine Teilnahme an unseren Ausflügen, 
diversen Veranstaltungen und dem Karp- 

fenessen an denen du solange es deine Ge-

sundheit es zuließ gerne in unserer Gemein-

schaft gewesen bist, möchte ich auch ein 

herzliches Dankeschön zum Ausdruck brin-

gen. Ein wertvoller Mensch ist nicht mehr 

unter uns. 

Der Seniorenbund Krenglbach wird dir, lieber 

Johannes ein ehrendes Andenken bewahren.

Ruhe in Frieden.

NACHRUFE



13

DAHEIM IN OBERÖSTERREICH

BILDER VON DEN AUSFLÜGEN DES 
SENIORENBUND KRENGLBACH
von Alois Beker - alois.beker@oevp-krenglbach.at
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Geöffnet von Do-Mo. ab 14 Uhr 
Tel. 07249/42079 

 
Wir suchen für den Sommer Praktikanten 
und einen Lehrling für Service!! 

WWW.KRAMER-IN-DER-AU.AT

IMMOBILIENVERMITTLUNG
SCHÄTZGUTACHTEN
NUTZWERTGUTACHTEN

Informieren Sie sich auf 
meiner Website
www.sv-kraxberger.at
Tel. : 0664 / 20 59 502
4631 Krenglbach  Brennergasse 4
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DAHEIM IN OBERÖSTERREICHObserösterreich wieder stark machen

„Wir haben in der Corona-Krise 

wieder mehr schätzen gelernt, was 

wir im eigenen Land haben: vom 

Bauernmarkt bis hin zum oberös-

terreichischen Wirtshaus. Wichtig 

ist, dass diese Bewusstsein kein 

Modetrend für einen Sommer bleibt, 

sondern ein Dauerzustand wird. 

Regional einkaufen ist das beste 

Konjunkturpaket“, betont Landes-

hauptmann Thomas Stelzer. Wenn 

nur 20 Prozent mehr heimische Le-

bensmittel gekauft statt tausende 

Kilometer aus China oder Argentini-

en eingeflogen werden, bringt das 
rund 46.000 neue Arbeitsplätze in 

Österreich. Auf diese Weise kann 

jeder dazu beitragen, unser Land 

wieder stark zu machen.

Im Kampf gegen die Corona-Kri-

se setzt Oberösterreich weiterhin 

auf zwei Dinge: „Wir wollen die 

Gesundheit schützen UND unse-

re Wirtschaft unterstützen, um 

Arbeitsplätze zu sichern. Wenn 

die Menschen Arbeit haben, dann 

werden wir diese Krise besser be-

wältigen“, so Stelzer. Das Land 

Oberösterreich hat daher ein eige-

nes Hilfspaket in der Höhe von 580 

Mio. Euro geschnürt, um das wirt-

schaftliche Überleben der Betriebe 

zu sichern, damit möglichst kein Mit-

arbeiter seinen Job verlieren muss. 

Auch die oberösterreichischen Ge-

meinden und Städte werden mit 

einem 344 Mio. Euro-Gemeindepa-

ket unterstützt, um die Wirtschaft in 

den Regionen anzukurbeln. „Seit der 

Pandemie haben viele Menschen 

unverschuldet ihren Arbeitsplatz 

und Unternehmer ihre Existenz ver-

loren. Umso wichtiger ist, dass wir 

Lebensgrundlagen retten“, betont 

der Landeshauptmann.

WENN DIE MENSCHEN ARBEIT 
HABEN, DANN BEWÄLTIGEN 
WIR DIESE KRISE BESSER.

OBERÖSTERREICH WIEDER STARK MACHEN:
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OBERÖSTERREICH.

UNSER DAHEIM.
OBERÖSTERREICH.

UNSER DAHEIM.

Wir haben in der Krise wieder mehr schätzen gelernt, was wir im eigenen Land 

haben. Regional einkaufen ist das beste Konjunkturpaket.
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FERIEN IN KRENGLBACH

Ferien in Krenglbach

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

ELTERNVEREIN

Die diesjährige Aktion vom Elternverein im Rahmen 

des Ferienscheckheftes, fand am Hof unserer Obfrau 

Melanie Roitner in Gölding statt. Bei wunderbarem 

Sommerwetter verbrachten die Kinder dort einen 

lustigen und erlebnisreichen Nachmittag. Nach einem 

gemeinsamen Spaziergang, wo die Kinder reichlich 

Blumen sammelten, wurde noch eine Blumenpresse 

zum Mitnehmen gebastelt. Zum Abschluss durften 

sich alle noch bei lustigen Wasserspielen abkühlen.

GELTINGER

Auch dieses Jahr durften wir trotz Corona wieder 16 

Kinder zu unserem Kinderstöbelturnier begrüßen.

Nach dem jeder seinen Stöbel gekennzeichnet hatte 

und die Mannschaftsnamen feststanden, konnten wir 

ein spannendes Turnier starten. Nach der Preisvertei-

lung wurde noch gemütlich Stockbrot gegrillt. 

Liebe Kinder Danke für eure Teilnahme und das faire 

Spiel!

SVK NACHWUCHS

24 Kinder von Bambinis bis U13 haben eine Woche 

lang täglich am Trainingslager 2020 teilgenommen. 4 

Trainer waren immer anwesend und am Freitag gabs 

eine kleine Abschlussveranstaltung.

Mehr Bilder vom Trainingslager auf der Webseite des 

SV Fenastra Krenglbach www.svkrenglbach.at 

Speziell für die Mädchen gibt es aktuell das Playma-

kers Projekt von UEFA, Disney und dem SVK. Weitere 

Infos dazu weiter hinten im Blatt
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KRENGLBACHER BÄUERINNEN

Trotz Corona konnten die Krenglbacher Bäuerinnen eine sehr erfolgreiche Ferienscheckaktion durchführen.

Am 17. + 18. August versuchten sich ca. 25 Kinder als junge Künstler/innen im „Holz gestalten mit Pinsel und 

Brenner“. 

Sie gestalteten verschiedene Schachteln, Dosen, Wegweiser, Schilder, Taschentücherboxen und andere Ge-

brauchsgegenstände, die von den Bäuerinnen zur Verfügung gestellt wurden, mit unterschiedlichsten Motiven 

und Farben. Unter Einhaltung von Abstand hatten alle sichtlich Spaß! 

Ein besonderer Dank gilt auch der Naturbäckerei Klausmayer, die uns kostenlos Brot für eine Jause zur Verfü-

gung gestellt hat.
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FUSSBALL FÜR MÄDCHEN  
- PLAYMAKERS

Gemeinsam mit Disney und der 

UEFA bietet der SVK Nachwuchs 

ab sofort spezielle Schnupper-

trainings für Mädchen an, die den 

Fußball für sich entdeckt haben 

oder das noch wollen. 

Besonders geschulte TrainerIn-

nen sogenannte Deliverer sorgen 

dafür, dass für EUCH die ersten 

Schritte in Fußballschuhen beson-

ders spannend und interessant 

werden. 

Macht mit und seid dabei, die 

Anmeldeinformationen findet ihr 
links, für Fragen stehen euch unser 

Nachwuchsleiter Thomas Rieder 

und sein Team gerne zur Verfü-

gung.

K R E N G L B A C H

Ferien in Krenglbach
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Die heimischen Bäuerinnen und Bauern und die Lebensmittel- 

verarbeiter sind in Europa und international ein Vorbild in Sachen 

Qualität, Nachhaltigkeit, Bio-Anteil, Tierwohl, Gentechnikfreiheit, 

Hygienestandards und kleinregionaler Wertschöpfungsketten.  

 
Immer mehr österreichische  

Konsumentinnen und Konsumen-

ten wollen wissen, was sie essen 

und woher ihr Essen kommt. 

Wenn die Herkunft für sie beim 

Lebensmitteleinkauf erkennbar ist, 

greifen diese fast ausschließlich zu 

heimischen und regionalen  

Produkten. Dies gilt insbesondere 

für Lebensmittel mit EU-weit  

verpflichtender Herkunftsangabe 

wie z.B. Frischfleisch, Eier, Obst 

und Gemüse sowie Bio-Produkte. 

Die Kennzeichnung bietet hier  

Unterstützung und die  

Abstimmung beim Griff ins  

Regal geht hier fast ausschließlich 

zugunsten der heimischen Produ-

zenten aus. 

 

Nahezu keine Transparenz 

gibt es bei verarbeiteten  

Lebensmitteln und in der  

Gemeinschaftsgastronomie 

 

Hier fordern die Bäuerinnen seit 

Jahren, dass durch eine Auswei-

tung der Herkunftskennzeichnung 

für Fleisch, Milch und Eier als 

Hauptzutat in Speisen bzw. verar-

beiteten Produkten endlich auch 

Transparenz geschaffen wird. 

Erfreulicherweise ist dieses 

Anliegen im aktuellen Regie-

rungsprogramm verankert.  

 

Klimaschutz beginnt  

im Einkaufskorb 

Auch der Klimaschutzaspekt und 

Nachhaltigkeitsgedanke spricht mit 

Nachdruck für die Einführung einer 

verpflichtenden Herkunftskenn-

zeichnung und das aus gleich zwei 

Gründen: Erstens werden  

heimische Lebensmittel wie Milch, 

Rind- oder Schweinefleisch  

wesentlich klimaeffizienter herge-

stellt, als in anderen Ländern der 

EU oder auch im internationalen 

Vergleich. Zweitens soll eine ver-

pflichtende Herkunftskennzeich-

nung bei wichtigen Lebensmitteln 

dazu führen, dass diese wieder 

weniger kreuz und quer durch Eu-

ropa und die Welt transportiert 

werden. 

 

Heimische Lebensmittel brau-

chen einen fairen Preis 

 

Wer mehr Bio, mehr Tierwohl oder 

auch Gentechnikfreiheit in der 

Landwirtschaft will, muss beim 

Einkauf auch konsequent zu diesen 

Lebensmitteln greifen.  

Denn letztendlich produzieren un-

sere Bauern zu jenen Standards, 

die gefordert werden und das 

muss über den Produktpreis fair 

abgegolten werden. 

 

„Wir fordern nun die rasche 

Umsetzung der Herkunfts-

kennzeichnung für Lebens-

mittel in der Gemeinschafts-

verpflegung. Außerdem  

brauchen wir ergänzend dazu 

wirksame nationale  

Regelungen, um die Her-

kunftskennzeichnung bei ver-

arbeiteten Lebensmitteln 

sichtbar zu machen und die 

Täuschungen mit den rot-

weiß-roten Fähnchen zu un-

terbinden“, betont  

Landesbäuerin Johanna  

Haider. 

 
Foto: privat 

Herkunftskennzeichnung 
dringend nötig 
Höchste Qualität zum 
Billigstpreis ist nicht machbar 
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BIERBRAUEN FÜR KRENGLBACH 

Da wir das heurige Bierfest lei-

der absagen mussten, sind wir 

in kleiner Gruppe ins Haidinger 

Brauhaus gezogen und haben mit 

Braumeister Arnold Ehrengruber 

Krenglbachs erstes Schwarzbier 

gebraut. 

Es ist ein Festbock mit ca. 7 % Al-

kohol und viel Liebe ;) Die limitier-

te Auflage muss jetzt reifen und 
gären und wird rechtzeitig vor dem 

Fest fertig werden. Wir werden 

euch noch informieren, wo und 

wann wir diesen edlen Tropfen an 

den Mann und die Frau bringen. 

Tatsächlich können wir es selbst 

kaum erwarten, das erste Glas zu 

verkosten.  Allen die dabei waren, 

vielen Dank!

von Gerald Walter - gerald.walter@oevp-krenglbach.at

Miteinander in Krenglbach

Haidinger Brauhaus Inhaber Arnold erklärt uns ganz genau was da...... ...im Kessel abläuft

Wir hatten eine „rührende“ Aufgabe, das ganze Malz musste nach dem Schroten ordentlich eingerührt werden
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MASSNAHMENPAKET FÜR ARBEIT
UND AUFSCHWUNG IN WELS-LAND!

•  Kommunalinvestitionspaket des Bundes bringt bis zu 7,7 Millionen      
    Euro zusätzlich für die Wels-Land Gemeinden

•  Gemeindepaket des Landes unterstützt mit 2,7 Millionen Euro

•  Vereinspaket in Summe von 700 Millionen Euro 
    kommt direkt dem Ehrenamt zugute.

•  Rund 13.400 Kinder in Wels-Land erhalten den Kinderbonus von        
    360 Euro (automatisch mit der Familienbeihilfe im September)

•  Senkung der ersten Einkommenssteuerstufe von 25 % auf 20 % 
   (Anm.: Betrifft alle Einkommensteile über 11.000 bis 18.000 Euro)        
    rückwirkend per 1. Jänner 2020.

•  Corona-Arbeitsstiftung schafft bis zu 700 Mio. Euro zusätzlich für      
    Aus- und Weiterbildung, schwerpunktmäßig für den Pflege-, 
    Bildungs- und Sozialbereich.

•  aws-Investitionsprämie mit 7% oder 14% Zuschuss
     für Gewerbe und Landwirtschaft

men des Landes Oberösterreich sind eindeutig 
eine „Win-Win-Situation“ für die Region! Rund 
10,4 Millionen Euro können zusätzlich abgeholt 
werden. 
„Mit dem Kommunalinvestitionspaket 2020 setzt 
der Bund wichtige Impulse für die Wirtschaft vor 
Ort. Die Gemeinden sind wesentliche Investoren 
und Arbeitgeber!“, betont Klaus Lindinger. 
„Gemeinsam wollen wir Oberösterreich wieder 
stark machen. Dazu brauchen wir starke Gemein-
den, die weiterhin die Finanzkraft haben, um in 
wichtige Zukunfts-Projekte investieren zu können. 
Unsere 24 Gemeinden im Bezirk mit ihren mehr 
als 73.000 Einwohnern werden durch dieses Pa-
ket mit zusätzlichen 2,7 Mio. Euro unterstützt. Von 
Photovoltaikanlagen und E-Tankstellen, über Geh- 
und Radwege, bis zur Trinkwasserversorgung 
und Kinderbetreuungs- und Bildungseinrichtun-
gen, werden damit viele Projekte in den Gemein-
den in unserem Bezirk ‚auf Schiene‘ gebracht. Das 
ist ein wichtiger Turbo für Wels-Land“, so Wirt-
schafts-Landesrat Markus Achleitner.

Bezirksparteiobmann Abg.z.NR Klaus Lindinger 
(v.re.), Landesrat Markus Achleitner und Bürger-
meister Andreas Stockinger erläutern, wie die 24 
Gemeinden des Bezirkes Wels-Land durch die 
gemeinsame Kraftanstrengung von Bund und 
Land profitieren. Das Kommunalinvestitionspro-
gramm des Bundes und die Gemeindemaßnah-

C
G

 B
ea

r 
/ s

to
ck

.a
d

o
b

e.
co

m



22

DAHEIM IN KRENGLBACH

SV FENASTRA KRENGLBACH HERREN- 
NEUER KAMPFMANNSCHAFTS TRAINER

Neu im Herbst als Trainer beim 

SVK, aber nicht neu in Krengl-

bach, ist Roland Neunherz. Vor 

einigen Jahren hat er noch das 

Leder getreten für den SVK, jetzt 

gibt er der Mannschaft Gas. 

Der Mannschaft schadet, nach der 

Corona bedingten Spielpause im 

Frühjahr, eine wenig mehr Power 

im Training überhaupt nicht. Dass 

ein frischer Wind am Platz weht, 

haben wir gestern, die wir Rolands 

erstes Training beobachtet haben, 

sofort bemerkt - der Mann weiß, 

sich Gehör zu verschaffen. 

Seine Schwerpunkte und zugleich 

die größte Herausforderung sieht 

er darin, wieder ein Team zu schaf-

fen, dass sich so richtig mit Krengl-

bach identifiziert. 

Der gebürtige Linzer, der in Sip-

bachzell lebt sagt, seine schönste 

aktive Fußballzeit war in Krengl-

bach. Man war miteinander fürein-

ander da und das möchte er genau 

so wieder erreichen. 

Fußballtechnisch gilt es für ihn vor 

allem am Training mit dem Ball zu 

arbeiten und die Mannschaft tak-

tisch weiter zu bilden. In Konkurrenz zu der Damenmann-

schaft sieht er die Kampfmann-

schaft nicht, ganz im Gegenteil, für 

ihn ist die ganze Sektion Fußball 

ein Team. 

Roland hat beim LASK lange als 

Nachwuchstrainer gearbeitet. Die-

ses Know-How möchte er auch im 

SVK einbringen und mit Rat und 

Tat, auch dem Nachwuchs-Team, 

zur Seite stehen. 

Wir wünschen dem neuen Trai-

ner  und der Herren Kampfmann-

schaft des SVK alles Gute für die 

gemeinsame Zukunft!

SVK

4631 Krenglbach, Hofjägerweg 9, Tel.: 07249/46001, Fax: 07249/46736 eM
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von Gerald Walter - gerald.walter@svkrenglbach.at

Roland Neunherz neuer Kampfmannschaft-

strainer beim  SV Fenastra Krenglbach

Schlossplatz 2, A-4631 Krenglbach
Telefon 07249 / 46813, Fax DW 27

office@achleitner-bau.at

ACHLEITNER
Baugesellschaft m.b.H.

K R E N G L B A C H
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Telefon +43-(0)7249-46654    www.ah-tech.at

   WIR FORMEN NATUR.

Unrading 1, 4631 Krenglbach, T 0676 / 355 77 99

office@hochmeier.at, www.garten-hochmeier.at

MIT LEBENSFREUDE ÄLTER WERDEN DURCH  
TRAINING FÜR KÖRPER, GEIST UND SEELE
Gesunde Gemeinde Krenglbach

Möchten auch Sie Ihr Gedächtnis und Konzentrationsvermögen trainieren und stärken? Und die Übungen sollen 

auch noch Spaß machen und in einer entspannten Atmosphäre stattfinden? 

Bei uns ist es möglich – probieren Sie es aus! Sie werden davon profitieren.
Start:   Dienstag, 6. Oktober 2020 - 09:00 - 10:30 Uhr (10 Trainingseinheiten)

Ort:  Vereinshaus Krenglbach

Kosten: 6,00 € pro Einheit inkl. Arbeitsunterlagen 

Wir freuen uns auf Ihre telefonische Anmeldung! Auch ein späterer Einstieg ist 

jederzeit möglich. Auf Grund der Covid 19 Situation nur beschränkte Teilnehmerzahl!

Mehr Informationen auf der Homepage www.michaela-scherrer.at

Regina Höller: 

Mobil: 0699/11 63 52 28 

hoeller.regina@h4631.at 

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass wir alle  

Sicherheitsmaßnahmen, die für Ihre Gesundheit wichtig sind, einhalten werden.

Regina Höller

Michaela Scherrer

Michaela Scherrer:

Mobil: 0650/99 89 046

Email: office@michaela-scherrer.at
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BEDARF AN BEFESTIGUNGSTECHNIK UND  

GLEICH DEM PASSENDEN PERSONAL DAZU?  

KEIN PROBLEM!

Als Familienunternehmen sind wir dein kompetenter Ansprechpartner  

in den Branchen Befestigungstechnik und Arbeitskräfteüberlassung. 

Zwei Branchen, zwei Generationen und dennoch alles aus einer Hand! 
Seit dem Jahr 2002 genießen unsere Kunden und Mitarbeiter den Service  
unseres erfahrenen,  gut organisierten und spritzigen Teams mit  
den Wurzeln in Krenglbach.

BEFESTIGUNGSTECHNIK
Andreas und Sabina Schmidt

Wir bieten Produkte zur Holzbefestigung für Zimmerer, Dachdecker, 
Kisten- und Palettenerzeuger. Unser Sortiment umfasst Druckluft- 
nagler und Klammergeräte von 28 bis 160 mm samt Zubehör.  
In der hauseigenen Werkstätte führt unser Techniker für Sie  
sämtliche Wartungs- und Reparaturarbeiten durch.

PERSONALSERVICE
Simone und Sandro Sattler

Unsere Kernkompetenz ist das Suchen, bei Bedarf Weiterbilden,  
Einstellen und Abrechnen des von dir benötigten Personals zur 
Auftragsspitzenabdeckung oder auf Dauer bis hin zur fixen  
Übernahme in das eigene Unternehmen.Mo. - Do.: 7:30 - 12:00 und 13:00 - 17:00, Fr.: 7:30 - 12:00

Besuch uns auf unserer Website oder gerne ganz persönlich...

SPEED TEC GMBH
Wieshofer Straße 11/3, 4631 Krenglbach
0720 001 123, office@speedtec.at, www.speedtec.at
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Plakate, Transparente, Visitenkarten, 

Kuverts, Briefe, Feuerzeuge, Kugelschreiber, 

Schirme, Usb-Sticks, Mappen, Order, Aufkleber, 

Tragetaschen, Broschüren, Bücher 

und vieles mehr... 

07249-45599  |  www.pleschko.com
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„Wenn Ihr an mich denkt, seid 

nicht traurig. Erzählt lieber, von 

mir und traut euch zu lachen. 

Lasst mir einen Platz in eurer Mit-

te, wie ich Ihn im Leben hatte.“

Mit diesen Gedanken, hat Conny 

Drobjewski die Pate eingeleitet mit 

der wir vom Ableben von Michael 

informiert wurden. 

Sie hat damit sehr viel über den 

Menschen gesagt. Ein Mensch, 

der gerne dabei war, nicht nur am 

Rand, gerne auch in der Mitte und 

nicht nur passiv. Mitmachen war 

für ihn immer Pflicht.

Wir haben von Pater Samuel den 

wechselvollen Lebenslauf bei der 

Beerdigung gehört. Die Erfahrun-

gen in seiner Kindheit und Jugend 

haben in nachhaltig geprägt. Er 

wusste um den Wert einer stabilen 

Ehe und einer guten Familie. Das 

war seine oberste Priorität.

Die Erfahrungen führten auch zu 

seinem gesellschaftlichen Engage-

ment. Drei Jahre im Gemeinderat, 

weitere drei Jahre als Ersatzge-

meinderat, mehrere Jahre im 

Sozial- und im Umweltausschuss 

der Gemeinde Krenglbach. Gera-

de im Umweltausschuss konnte er 

seine berufliche Expertise sehr gut 
einbringen und wurde wegen sei-

ner sachlichen Argumentation von 

allen Fraktionen geschätzt. 

Seine ehrliche Überzeugung, dass 

die Schwächeren und sozial Be-

nachteiligten in unserer Gesell-

schaft geschützt und gestützt 

werden müssen, lebte er im Sozi-

alausschuss. Arbeitnehmerinte-

ressen waren sein großes politi-

sches Anliegen, 23 Jahre war er 

Mitglied im ÖAAB, davon 8 Jahre 

als Obmann in Krenglbach. In den 

Diskussionen konnte Michael sehr 

konsequent seine Standpunk-

te vertreten. Wenn die Mehrheit 

anderer Meinung war, stand er 

- seinem Demokratieverständnis 

entsprechend auch zu Entschei-

dungen, die seiner ursprünglichen 

Sicht nicht entsprachen. 

Michael war bis zu seinem Ableben 

Obfraustellvertreter der „Initiative 

für Krenglbach“, die ich vor nun-

mehr 36 Jahren gegründet habe 

mit einigen Bürgern aus Krengl-

bach, denen Natur, Kultur und die 

Jugend ein großes Anliegen war. 

Von Frau Direktor Monika Anzen-

berger haben wir in der Kirche ge-

hört, dass Michael auch da einen 

aktiven Platz in der Mitte einge-

nommen hat. 

Ein Mensch ist dann erst gestor-

ben, wenn er vergessen wird. 

Unsere Erinnerungen an Michael 

werden ihn wieder einen Platz in 

unserer Mitte einnehmen lassen - 

die Erinnerungen an einen guten 

Menschen!

Michael Drobjewski -   

13.Mai 1960 - 17. Juli 2020

Krenglbacher Str. 85  I  4631 Krenglbach  I  www.huettmair.at

Mit uns haben Sie den DURCHBLICK.

FÜR MICHAEL - EIN NACHRUF
von Walter Aichinger - walter.aichinger@oevp-krenglbach.at



Wir starten am 26. Oktober um 14:00 beim Doppelbauer in Haiding und gehen 
eine ca. zweistündige Wanderung bei der wir der Geschichte der Geltinger auf 

den Grund gehen.  
 

Festes Schuhwerk nicht vergessen! 

Ob wir nach der Wanderung noch ein Gasthaus aufsuchen,  
wird spontan entschieden - je nachdem wie die Corona-

Auflagen aktuell sind

                 Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt!

URSPRUNGSWANDERUNG 2020

Montag 26.10.2020

„Ursprung der Geltinger“

Auf den Spuren der Geltinger in Haiding

Montag 26.10.2020

„Ursprung der Geltinger“

Auf den Spuren der Geltinger in Haiding

Mietflächen für Büro - Produktion - Lager - Archiv

Bahnhofplatz 5, 4631 Krenglbach   Tel.: 0664 / 326 75 73


